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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend und Familie der Stadt 

Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 16.11.2005 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 17:40 Uhr 

Ort: 
im multifunktionalen 
Sitzungssaal, Etapler Platz 38, 
2. Etage 

 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Vorsitzende 
 Weiß, Angelika    
 
Mitglieder 
 Döring, Roswitha    
 Fink, Horst für Jana Grasemann 
 Gärtner, Karin    
 Hager, Wilfried    
 Hücker, Manfred für Hans Willi Kuech 
 Köhler, Hans-Joachim    
 Mennigmann, Betty    
 Noll, Andreas    
 Schneider, Axel für Sabine von Polheim 
 
von der Verwaltung 
 Erxleben, Sabine    
 Müller, Bernd    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Grasemann, Jana entschuldigt 
 Kuech, Hans Willi entschuldigt 
 Merz, Jürgen entschuldigt 
 von Polheim, Sabine entschuldigt 
 
Beratende Mitglieder 
 Thiel, Ralf entschuldigt 
 
von der Verwaltung 
 Schiebahn, Peter entschuldigt 
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Die Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 
Presse. 
 
Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 
 
Es erfolgen keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Integrationskonzept, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 

Grünen vom 09.09.04 

FB II/155/2005 

2 Landeszuschuss für Entwicklungszusammenarbeit 2005 FB II/156/2005 

3 Bericht zur ARGE Oberberg / Hartz IV FB II/161/2005 

4 Mitteilungen und Anfragen    
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Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Integrationskonzept, Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 

09.09.04 
Vorlage: FB II/155/2005 

  
 
 
Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss beschließt, aus Zuständigkeitsgründen den Antrag der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen vom 09.09.04 nicht weiterzuverfolgen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Ausschuss beschließt einstimmig gemäß der Beschlussvorlage. 
 

zu 2 Landeszuschuss für Entwicklungszusammenarbeit 2005 
Vorlage: FB II/156/2005 

  
 
 
Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

zu 3 Bericht zur ARGE Oberberg / Hartz IV 
Vorlage: FB II/161/2005 

  
 
 
Beschlussentwurf: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

zu 4 Mitteilungen und Anfragen 
  

a) Fest der Begegnung 
 
Die Ausschussvorsitzende berichtet, dass sich der Arbeitskreis des Festes nach 
der enttäuschenden Resonanz des letzten Festes mehrfach getroffen und 
beschlossen hat, dass es künftig kein Fest mehr geben wird. Der 
Integrationsgedanke, der bei der Gründung des Festes eine große Rolle spielte, 
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sei in Hückeswagen weitgehend Alltag. Dies zeige sich daran, dass das 
Interesse der betroffenen Bevölkerung an dem Fest in den letzten Jahren 
nachgelassen hätte. Seitens des Arbeitskreises sei ein Gespräch mit Herrn Löwy 
vom Stadtsportverband (SSV) sowie mit Herrn Beeh und Herrn Haberstroh von 
der Initiative Stadtmarketing geführt worden. Der SSV hätte zugesagt, bei 
künftigen Spielfesten – das nächste soll vor den Sommerferien stattfinden – die 
Belange behinderter Kinder und Erwachsener mehr zu berücksichtigen. Mit 
Herrn Löwy sei vereinbart worden, dass bei Bedarf Hilfestellung beim Spielfest 
durch den Ausschuss erfolgt. Die Initiative Stadtmarketing wolle den bisher 
beim Fest der Begegnung beteiligten Vereinen, Institutionen und 
Selbsthilfegruppen ein neues Forum bieten, und zwar bei einem im März 
geplanten Gesundheitstag, sowie beim Hückeswagener Treff gemeinsam mit 
anderen Organisationen. 
Die Ausschussvorsitzende bittet um rege Teilnahme/Präsenz aller 
Ratsmitglieder am Spielfest. 
 
 
b) Betreutes Wohnen 
 
Aus dem Ausschuss kommt die Frage nach dem Stand der Planung der 
Johanniter, in Hückeswagen Betreutes Wohnen anzubieten. Die Verwaltung 
führt an, dass ihr die Aussage der Johanniter vorliegt, dass diese weiter stark 
interessiert wären, jedoch abzuwarten bleibt, ob es in Radevormwald eine 
Geriatrie geben wird oder nicht; sollte es keine Geriatrie in Radevormwald 
geben, wird die Johanniter kein Betreutes Wohnen in Hückeswagen anbieten. 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass das Betreute Wohnen auch Thema des 
Planungsausschusses am 17.11.05 ist. 
Aus dem Ausschuss kommt die Frage, ob für Hückeswagen ein Bedarf für 
Betreutes Wohnen festgestellt wurde. Die Verwaltung verwies auf Top 3 der 
Sitzung des Ausschusses vom 28.06.04. Die entsprechende Top-Vorlage ist als 
Anlage dieser Niederschrift beigefügt. 
 
 

 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 05.12.2005 
 
 
 
_____________________________________  ___________________________  
Angelika Weiß  Sabine Erxleben 
  Schriftführer/in 
 
 
Kenntnis genommen: 
 
 
 
______________________________________ 
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Bürgermeister o.V.i.A. 


